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Gener
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10
desgl B mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupk Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr

2 zzd

Neueſte Ereigniſſe
Die Bevölkerung in dem füditalieniſchen Erdbebengebiete leidet an

dem Notwendigſten Mangel es herrſcht eine furchtbare Hungersnot Das
italieniſche Königspaar beſuchte die betroffenen Landſtriche

Die Ueberlebenden von Meſſina und Reggio ſollen in großen Aus
wandererdampfern nach anderen Orten gebracht werden

Heute findet in Berlin die konſtitulerende Verſammlung des deutſchen

Hilfskomitees ſtatt

Auf die Fenſter des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Clemenceau

wurden von einem Korſen namens Benedetti mehrere Revolverſchüſſe
abgegeben die außer der Zerſtörung der Fenſterſcheiben keinen Schaden
ſtifteten

Bei dem Galadiner im Jildis zu Ehren der Kammer verlas der
erſte Jildisſekretär eine Rede des Sultans welche von Achmed Riſa be
antwortet wurde

Zwei Söhne des erſten Hofmarſchalls des Königs von Schweden ſind
bei einem Skiausfluge in den Bergen erfroren

Wilbur Wright machte gelegentlich des Wettbewerbes um den
Michelinpreis 561 Runden in 2 Stunden 20 Min und 44 Sek wobei
er 124,3 Kilometer zurücklegte Hiermit ſchlugt Wright ſeine bisherigen
Rekords

Mit friſchen Krüften
Das neue Jahr hat begonnen eine Reihe feſtlicher Tage die für

Körper und Geiſt erwünſchte Gelegenheit zur Raſt boten iſt vorüber und

jetzt heißt es mit friſchen Kräften ſich regen Es nützt zu nichts darüber
nachzugrübeln was die verfloſſenen Monate den Erwartungen ſchuldig ge
blieben ſind und was mit beſſerem Erfolg anders hätte angefaßt werden
ſollen Strich darunter ein neues Hapitel mit frohem Mut
beginnen Jn dieſem Falle muß man ein anderes Fäßchen anſtechen
war die von Heinrich Heine überlieferte Lebensweisheit des alten Salomon

Heine Und der Satz Schopenhauers daß alles was geſchieht mit
abſoluter Notwendigkeit geſchieht kann den ſchweren Gemütern die ſich
zuviel mit den Fehlern der Vergangenheit beſchättigen zu einiger Herz
ſtärkung dienen

Mit friſchen Kräften fährt Deutſchlands Schiff auf das Meer der
Zukunſt hinaus Daß es dem Untergang geweiht ſei wollen Propheten
des Auslandes glauben machen weil ſie es wünſchen Jm Ernſt glaubt
kein Menſch daran auf dem Erdenrund Dies Schiff iſt ſo grundfeſt und
in heftigen Stürmen erprobt daß man ſeiner Sicherheit ruhigen Herzens
vertrauen darf wer immer am Steuer ſteht Daß Fürſt Bülow nicht
nehr an dieſem Platze ſich befinden wird noch ehe das Jahr ſeinen Lau
vollendet hat wird mit Wahrſcheinlichkeit angenommen werden müſſen

c za

Ingeborg
Roman von Fr Lehne

4 Fortſetzung NaHdruck verbotenDacht ich es mir doch beinahe daß Du noch dieſe
romantiſchen Grillen hegſt Du ungeratenes Geſchöpf brach
er zornig aus

Vater ich bin Deine Tochter rief ſie empört ſage
das nicht

Sie fürchtete ſich nicht mehr vor ſeinem Zorn ſie fühlte
eine Feſtigkeit in ſich die aller Welt trotzen konnte

Wagſt Du mir zu widerſprechen Du haſt zu ſchweigen
and zu gehorchen Jch weiß Du kannſt arbeiten wenn Du
nur willſt denn Du haſt die Fähigkeiten dazu

Jch will aber nicht mehr verſcetzte ſie jurchtlos ich laſſe
mich nicht wie eine Marionette hin und herſchieben ich habe
auch ein Recht der Selbſtbeſtimmung Unwillkürlich drängten
ſich Steinecks Worte über ihre Lippen

Sie ſah wie die Adern auf des Vaters Stirn dick an
ſchwollen wie es in ihm kochte

Er faßte ſie an den Schultern und ſchüttelte ſie heftig
Wer hat Dir ſolche Sachen in den Kopf geſetzt Jch ſehe

daß ich noch viel zu nachſichtig geweſen bin indem ich Dir ſo
leichthin den Verkehr mit Hedwig Boden geſtattet habe Jn
dem Hauſe des Doktors weht ein viel zu freier Geiſt der
unmöglich dienlich für Dich iſt

Sie befreite ſich von ſeinem Griff und richtete ſich hoch auf
zu ihrer ſchlanken Größe Mit zuckenden Lippen ſagte ſie

Wenn Du mich liebteſt Vater ſo wie ein Vater ſein Kind
lieben müßte hätteſt Du mehr Gefühl und Verſtändnis für
meine Neigungen und würdeſt nicht immer nur von Pflichten
reden Freude haſt Du mir nie gegeben förmlich läſtig
jühle ich mich Dir

Ahz weil ich Dir nicht erlaube Dein wahnwitziges Vor
haben auszuführen Jſt der Einfluß der Schweſter Deiner
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Wir ſayen jüngſt den Kanzier zurückgetehrt vom Vornag in Polsdam
Ein müder Mann ſehr ergraut und gar nicht ähnlich dem ſtreitbaren
Redner im Reichstag entſtieg dem Coups auf den Arm des Leibjägers
ſich ſtützend Um die Erſchütterung ſeiner Stellung braucht ſich keine
Kamarilla mit leiſem Geflüſter und mit eyrfurchtsvollen Vorſtellungen

Mühe zu geben er geht allein und ihn feſſelt nur noch die Pflicht
nicht früher dem Amt den Rücken zu kehren bis des Reiches finanzielle

Zukunft geſichert erſcheint
Das iſt die nächſte Aufgabe an die auch mit friſcher Kraft und mit

Zurücklaſſung veralteter Vorurteile und verſtaubter Parteigrundſätze heran

getreten werden muß Die ganze Steuer und Finanz Reform iſt
nichts als ein großer Wirrwarr Man weiß nur was der Reichstag
nicht will Nichts als Nein und So geht es nicht Auf ſolchem Wege
lommt man nicht weiter Die Abſtriche an den geforderten 500 Millionen
tun s auch nicht Soll etwa ein Jahr ſpäter die ſchwere Arbeit die ver
fluchte Handelei wie Caprioi das Feilſchen zwiſchen Regierung und
Reichstag in einer Stunde bitteren Unmuts nannte von neuem beginnen
Die Regierung darf aber ebenſowenig an überlebten Meinungen feſthalten
Müſſen die Parteien Opfer ihrer Ueberzeugung bringen ſo muß die Re
gierung das Gleiche tun Die erſte Forderung iſt die Bahn frei zu
machen durch Abſchaffung aller der überflüſſigen Bergünfſtigungen
Liebesgaben und was ſonſt der verſteckten und offenen Prämien
zum Vorteil kleiner Kreiſe von Jntereſſenten ſind Ohne Aus
nahme Die zweite Forderung entſchloſſen an die Einführung
dierekter Reichsſteuern auf Einkommen und Vermögen zu gehen und die
Löſung dieſer Aufgabe nicht den Zeiten wo das Vaterland in Geſahr iſt
zu überlaſſen Unſer Heer unſere Verwaltung bilden den Neid unſere
Finanzen den Spott des Auslandes Wir ſind und bleiben unzureichend
gerüſtet ſolange wir finanziell in miſerabler Verfaſſung uns
befinden Es iſt keine Uebertreibung daß die Einbuße an Anſehen auch
auf die ſchlechten Finanzzuſtände zurückzuführen iſt Soll es noch länger
heißen Die Deutſchen hüten ſich vor dem Kriege umd ſtecken lieber

Demütigungen ein weil ſie kein Geld haben
Alſo ans Werk mit friſchen Kräften Wo ein Wille iſt iſt auch ein

Weg Jn einem iſt ſchon ein Wandel zu bemerken die geräuſchvolle Feſt
und Pruntſtimmung beginnt einer ruhigeren arbeitſameren Betätigung zu

weichen Es wird hoffentlich auch der Zeitpunkt kommen da die Flut
parlamentariſchen Geredes ebbt da endlich das Gebäude errichtet wird

über deſſen Planung die Baumeiſter ſich herumſtreiten und koſtbare Zeit
verlieren

Das Wirtſchaftsleben nach den Feſten
Alle Welt ſteht unter dem Eindruck der unermeßlichen Kataſtrophe in

Sizilien und Calabrien Was alles an Unglück die letzten Jahrzehnte und
Jahrhunderte ja man kann ſagen die paar Jahrtauſende die wir genauer
kennen gebracht haben es wird in den Schatten geſtellt durch das Erd
und Seebeben des 28 Dezember 1908 Mögen die Verluſtziffern
die heute der Telegraph aus Italien meldet auch übertrieben ſein nach
Zehntauſenden zählt die Zahl der Umgekommenen auf alle Fälle und
wahrſcheinlich iſt es daß über hunderttauſend Menſchen ihr Leben ein
gebüßt haben Meſſina iſt eine Trümmerſtäite Reggis iſt vom Erdboden

r 7 r e oMutter ſo nachhaltig daß er Dich zu offenem Widerſtande Jngeborgs to
gegen mich anſtachelt Und ich ſage Dir unſer Name
bleibt der Bühne fern dazu iſt er zu hoch um dort entweiht
zu werden

Jngeborg zuckte die Achſeln
Tante Vera tritt auch unter ihrem Namen auf und ich

meine ſie hat ihm nie Unehre gemacht dem ſtolzen Namen
Strahlendorf was iſt der unſrige dagegen

Finſter ſah er ſie an
Was weißt Du und wenn ein für alle Mal

eher würde ich mich von Dir losſagen als Dir Erſfüllung
Deines Wunſches gewähren Jch will nicht daß meine Tochter
eine Theaterprinzeſſin wird Jedenfalls hat Deine Mutter
Dich darin beſtärkt

Laſſe die Mutter aus dem Spiel Vater Sie weiß nur
wie ſehr ich unter Deinen Wünſchen leide ſonſt nichts
Helfen kann ſie mir ja doch nicht da ſie nicht den geringſten
Einfluß auf Dich hat ſie iſt Dir ja faſt im Wege ich
kenne wohl ihren geheimen Kummer wir ſind Dir beide
nichts ſagte ſie erregt

Woher ſie den Mut nahm ihm das zu ſagen wußle ſie
ſelbſt nicht Sie hatte auch keine Furcht mehr vor ihm den der
Jähzorn bei ihren Worten ſo übermannte daß er kreidebleich
wurde und ſeine Züge ſich förmlich verzerrten

O Du Du ſtammelte er nur keuchend und hob
die Hand zum Schlage die ſchwer auf Jugeborgs Geſicht
niederfiel

Vater ſchrie ſie da auf in einem unbeſchreiblichen
Tone Zaghaft wurde die Tür geöffnet und Frau Ellguth
trat über die Schwelle Sie ſah daß etwas Folgenſchweres
zwiſchen Vater und Tochter vorgefallen war Jnge flüchtete auf
ſie zu und ſie ſchloß ſie tröſtend in die Arme

Jnge mein liebes Kind was iſt Dir
Das Bewußtſein ihr Kind zu verteidigen verlieh der ſonſt

ſo ſchüchternen Frau Mut Sie ſah die Fingerabdrücke auf

verſchwunden eine große Zahl kleiner Städte und Ortſchaften iſt zerſtört
große Schiffe und namentlich eine Menge kleiner Fiſcherbarken ſind mit
Mann und Maus im Meere verſunken All das war das Ereignis
weniger Minuten Alle Werke der Kultur find vernichtet die von
den entfeſſelten Elementen betroffenen Gebiete ſind von aller Welt
zunächſt abgeſchioſſen Hilfeleiſtung in großem Stile iſt am erſten Tage
des Unglücks ausgeſchloſſen die noch Lebenden müſſen in den Trümmer
haufen langſam und elend verſchmachten die dem Schickſal Entronnenen

irren betäubt oder gar wahnſinnig hungernd und frierend umher ohne
Ruhe und Sächerheit finden zu können Man hat die Situation in
Sizilien mit den Schilderungen Dantes verglichen die er von der Hölle
macht Die Wirklichkeit des 28 Dezember iſt grauſiger ſchauriger und
entjſetzlicher als je ein Bild dichteriſcher Phantaſie ſein konnte oder ſein
kann Und über der beklemmenden Gegenwart tauchen die Sorgen der
Zukunft auf Welchen Verluſt bedeutet die Kataſtrophe für Jtaliens
Wirtſchaftsleben Was werden die Ueberlebenden beginnen Wird
man abermals wie früher an den Stätten der Verwüſtung Meſſina und
Reggio von neuem erſtehen laſſen Was wird aus der Schiffahrt durch
die Meerenge von Meſſina Das ſind nur wenige Fragen wie ſie zu
Duenden ſich vordrängen aber ſie verraten die große wirtſchaftliche und
ſoztale Tragweite der ſchweren Kataſtrophe

Wenn wir in Deutſchland auch nur indirekt die Wirkungen zu
ſpüren bekommen ſo ſtand doch die ganze Oeffentlichkeit wie gelähmt als
ſie am 29 früh die erſten Nachrichten erfuhr Selbſt die Tätigkeit an der
Börſe erjuhr eine Stockung Was ſind im Vergleich zu einem ſolchen
parttellen Weltuntergang die eigenen Sorgen und Schmerzen
Das Jahr 1908 ſchloß nicht ſreundlich ja der zuletzt noch eingetretene
Froſt hat die Lage des deutſchen Arbeitsmarktes noch recht ungünſtig be
einflußt Dazu kam daß das Weihnachtsgeſchäft leineswegs be
friedigend ausfiel Die Angaben gingen zwar ſehr weit auseinander
Wenn auf der einen Seite behauptet wurde die Umſätze ſeien um ein
Drittel geringer geblieben als 1907 ſo handelt es ſich dabei ebenſo um
Vermutungen oder um Verallgemeinerung einzelner Beobachtungen wie
es andererſeits ſchwer zu glauben iſt daß für einzelne Branchen der Um

ſaß und Gewinn größer ausgefallen ſein ſoll als im Vorjahr Wollte
man nach einzelnen Beobachtungen allein ſich richten ſo würde man die

gegenſätzlichſten Bilder erhalten So ſind z B in einzelnen Berliner
Warenhäujern die Umſätze im Spielwarengeſchäft ſehr gering ge
weſen während im allgemeinen Verkehr und Verkauf in den Warenhäuſern

beſſer waren als in anderen Geſchäften Alles in allem dürfte man ohne
zu irren das Ergebnis dahin zuſammenfaſſen daß das finanzielle Er
trägnis des Weihnachtsgejchäfts 1908 ungünſtiger war als 1907 Nach
dem Feſte wurde in den meiſten Geſchäften ſofort mit den Arbeiten der
Jnventur begonnen Nach ihrer Erledigung tritt Ruhe ein

Die letzten Tage des Jahres bringen eine ſtarke Vermehrung ar

Beſchäftigungsloſen da die über die Weihnachtszeit eingeſtellten
Hilfslräfte austreten und darüber hinaus noch Entlaſſungen ſtattfinden
Auch in der Jnduſtrie ruht der Betrieb gegen Ende des Jahres viel
ſtärker ſo daß man ſich nicht zu wundern braucht wenn der Januar

eine überaus kräftige Vermehrung des Andranges auf dem
Arbeitsmarkte bringt Freundlicher als der Arbeitsmarkt ſchließt die

Börſe Das Kurszniveau hat ſich bei ziemlich ſchwachem Verkehr auf der
Höhe des November zu halten vermocht a teilweiſe darüber hinaus ſich

r re x
tenblaſſer Wange ſich ſcharf abheben und tiefe

Empörung erfüllte ſie daß ihr Mann ſich hatte ſo hinreißen
laſſen die Tochter zu mißhandeln an der ihr einſames Herz
mit abgöttiſcher Liebe hing

Vielleicht bereute er doch ſein vorſchnelles Handeln er ſtand
am Fenſter ihr den Rücken zukehrend und das heſtige
Arbeiten ſeines armen häßlichen Körpers verriet ſeine innere
Erregung

Sie wartete auf ein Wort von ihm auf ein entſchuldigendes
ſeine Heftigkeit bereuendes Wort

Aber als er ſich umwandte und die beiden Frauen um
ſchlungen daſtehen ſah hatte er nur ein bitteres höhnendes
Auflachen recht ſo beſchönige Du nur Jngeborgs wider
ppenſtiges Betragen

Das Dir aber immerhin doch noch nicht das Recht gibt
Deine erwachſene Tochter zu mißhaudeln entgegnete ſie ihm
in ruhigem Tone trotzdem ſie ſehr aufgeregt war

Ah daher ihre Auflehnung ihr Trotz wenn ſie die
Mutter hinter ſich weiß

Nein Vater kränke die Mutter nicht zu Unrecht
fiel Jngeborg ein

Laß Kind gib Dir keine Mühe mich zu verteidigen Jch
bin ja gewohnt daß mir die Schuld an allem zugeſchrieben
wird erwiderte die Mutter mit ihrer müden ergebenen
Stimme ich hab mich längſt drein gefunden Aber daß Du
meine Jnge geknechtet wirſt kann ich nicht ertragen

Alexander Ellguth wandte ſich zur Tür
Für mich iſt die Sache erledigt Es bleibt wie ich be

ſtimmt habe Widerſpruch dulde ich nicht Wehe wenn ich
den noch einmal höre Ungehorſame Kinder müſſen gezüchtigt
werden Morgen früh will ich den Aufſatz in tadelloſer Rein
ſchrift ſehen

Und krachend warf er die Tür ins Schloß
Jngeborg kniete vor der Mutter ihren Konf in deren
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erhöht Es fehlte mat an Nachrichten die geeignet waren die Tenden
zu feſtigen So hat ganz zuletzt noch ein Bericht der Kölniſchen Zeitung

über beſſere Ausſichten im Eiſengewerbe die Mattigkeit eiwas ver
ſcheucht Freilich herrſchen auch am Jahresſchluß Unruhe und Unſicherhen
noch immer vor Aber immerhin iegen die Verhältniſſe doch nicht mehr ſo
wie im Vorjahre damals trat man in em neues Jahr von dem man
wußte daß es einen wirtſchaftlichen Abſtieg bringen werde das Jahr 1909
aber fängt nun an nachdem der Tieſpunkt der wirtichaftlichen Depreſſion
erreicht iſt und doch immerhin ſchon Anzeichen merkbar werden die eine

Belebung von Handel und Wandel im neuen Jahre möglid
machen So unfreundiich noch die Gegenwart ſein mag ſo iſt ſie doch
von einem Hoffnungsſchimmer der auf Beſſerung deutet umſpieit Schon
die leichteſte Erhellung des wutjchaftlichen Horizontes aber bringt Gewinn

wenn durch ſie die Unternehmungsluſt wieder angeregt wird Vor
allem iſt zu wünſchen daß die Vorbereitungen ſür eine ſtärkere Baulätigken

durch die Flüſſigkeit des Geldmarkres reichlichſt unterſtüht werden Denn
von hier aus iſt der erſte und nachhaltigſte Anſtoß zu einer Belebung des
geſamten gewerblichen Beſchäftigungsgrades zu erwarten Die An ammlung

von Kapitalten hat im Jahre 1908 um ſo ſtärker zunehmen können als

die Nachfrage bis in den Herbſt hinein ſchwach geblieben war Von der
eichtigen Zuleitung dieſer flüſſigen Mütel in das Baugewerbe hängt die
Entwickelung des Frühnahrgeſchärts 1909 weſenthch ab

Politiſche Ueberſicht
Deurſches Reich

Berlin 1 Januar Die Neujahrsſeier im Königlichen
Schloß wurde auch in dieſem Jahre durch das große Wecken eingeleiter
das die Spielleute der 2 Garde Intanterie Brigade und die Hovvoiſten der
Garde Füſiſiere ausführien während das Trompeterlorps des 2 Garde
Dragoner Reg ments von der Galerie der Sch ioßkuppel Cyoräle blies
Bei dem klaren Froſtwener janden ſich ſchon zeitig grohe Menſchenmengen
in der Umgebung des Schloſſes zujammen Nach 9 Uhr trajen die
Majenäten vom Neuen Palais aus im Automobil im Könighchen Schloſſe
ein ebenwo die Muglieder der Katſerlichen Familie Die Majenäten
nahmen die Glückwünſche der Prinzen uno Prtnzeſſinnen des Königlichen
Haujes ſowie diejenigen der Hoſſtaaten entgegen und vegaben ſich dann
unter großem Vortritt nach der Schloßkapelle Der Kalſer in großen
Generale uniform führte die Katſertn welche eine biaßbtaue Robe inn

leichfarbigem Federhut trug Beide Majeſtäten hatten das Band dee
chwarzen Adlerordens angelegt Es ſolgten der Kronprinz mit der

Prinzeſſin Eitel Friedrich Prinz Rupprecht von Bayern mit der Kron
rn Herzog Albrecht von Württemberg min der Prinzeſſin Friedrich

eopold Prinz Heinrich mit der Prinzeiſin Auguſt Wilyelm Prinz Eitei
Friedrich mit der Prinzeſſin Vittoria Margareihe und Prinz Friedrich
Leopold mit der Prinzeſſin Karl von Hohenzollern Die höchſten Herr
ſchaften naumen vor dem Anare Piatz mit den Genannten auch Pum
eſſin Vikoria Luiſe und die Prinzen Adalbert Auguſt Wilhelm Oskanr
Joach m Friedrich Wilyelm Albert zu HolſteinGlücksburg und Karl von
Hohen ollern ſowie die Söhne des Prinzen Friedrich Leopold Zu dem
feierlichen Gottesdienſt in der Schloßkapelle hatten ſich verſammelt der Reichs
kanzier die Muglieder des Bundesrats die Ritter des Hohen Ordene
vom Schwarzen Adier der hohe Adel die Staateminiſter die Präſidien
der Parlamente die Genera ttät mit General Feidmarſchall Graf Haeſeler
an der Spitze und die Admiralität und die Räte der overſten Kiaſſen
An den Goniesdienſt ſchloß ſich die Gratulations und Defiliercour
im Weißen Saal Die Majenäten nahmen vor dem Thronbaldachin Auf
ſtellung die Prinzen und Prinzeſſinnen zu beiden Seinen des Thrones
Der Kaiſer reichte dem Reichskanzler bei der Cour die Hand ebenſo die
Kaiſerin Der Kaiſer nahm von dem Präſidenten des Reichstages und
den Präſidenten der beiden Häuſer des Landtages die Glückwunſche der
Parlamente entgegen Nach der Coux empfing der Kaiſer zur Gramiation
die Boiſchaſter den Reichskanzler und das Staateminiſtertum die Kom
mandrerenden Generale und die Admnaie und begao ſich um 121 Unr
zu Fuß nach dem Zeughaus zur großen Parole Ausgabe Der Kaner
wurde von den ſechs Prinzen Söhnen und den Herren des Haupr
quartiers begleitet das Publitum begrüßte den Kaiſer mit lauten Hurra
rujen Die Eyren Kompagnie hatte das 2 Garde Regiment geſtellt
Der Kaiſer nahm mintäriſche Meldungen und die Rapporte der Leib
regimenter entgegen und nahm dann vor dem Zeughaus den Vorbeimarſch
der Ehren Kompagnie und der Salutbauerie ad Zur Frühſtückeraſel ber
dem Kaijſerpaar an der Prinz Heinrich die unvergeirateten Kinder der
Majeſtäten Prinz Rupprecht von Bayern und Herzog Albrecht von
Württemberg teilnahmen waren geladen die Paſaſtdamen Gräfin Eulen
burg und Gräfin Harrach die Attachés Kapitän zur See von Hintze und
Major Graf Kageneck und die Umgebungen Spater empfing der Katjer
das Direktorium der Königlichen Porzellanmanuſattur und juyr um Laufe
des Nachmittags bei den Borſchaftern vor

Heute abend um 68/ Uyr war ber dem Kaiſerpaar im Kgl Schloſſe
Familientafei Um 8 Unr jand im Kgl Opernhauſe auf Allerböchſten
Befehl theätre paré ſtatt gegeben wurde Tannhäuſer unter der muſi
kaliſchen Leirung des Kapellmeiſters Biech Die Tuelrolle ſang Herr Jörn
den Landgrafen Hert Knüp er den Wohram Herr Biſchoff die Enſabeth
Fräulein Melanie Kurt vom Hoftheater in Braunſchweig als Gaſt und die
Venus Fräulein Roſe Der Karjſer und die Karſerin erſchenen vom
General Jntendanten geleitet in der großen Seitenloge in der ferner Platz
nahmen die Kronprinzeſſin und die Prinzeſſinnen Viktoria Lune Eite
Friedrich Augun Wilheim und Karl von Hohenzollern Jn der kleineren
Loge ſah man den Kronprinzen mit ſeinen füm Brüdern und die Prinzen
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Schoß gedrückt Die Spannung in ihr löſte ſich in einem
heißen Weinen o Mutter

Liebevoll ſtreichelte dieſe das dunkle reiche Haar der
Tochter

Weine Dich aus meine Jnge Armes Kind ſagte
ſie traurig und auch ihre Tränen floſſen

Jch halte es nicht mehr aus Mutter Vater iſt unerbittlich
Er weiß doch nun daß ich keine Neigung habe

Trübe nickte die Frau vor ſich hin
Wie gern würde ich Dir helfen mein Kind Jch weiß

aber keinen Ausweg
Da wollte Jngeborg etwas ſagen einem auftauchenden

Gedanken Ausdruck geben doch mit einem raſchen Blick auf
das ſorgenvolle Geſicht der Mutter ſchwieg ſie

Wir wollen abwarten meinte ſie und jetzt will ich
oerſuchen Vater zufriedenzuſtellen Jch glaube Du
müßteſt doch bald nach ihm ſehen er wird jetzt gewiß elend
in ſeinem Arbeitszimmer liegen Vorläufig wage ich mcht ihm
unter die Augen zu treten ſein Jäyzorn iſt beängſtigend und
ich mache mir die bitterſten Vorwurfe ihn hervorgerufen zu
haben Es wird ſchon wieder gehen man muß ſich eben
fügen Der Aufſatz iſt ja nicht gerade ſchwer nur wen
ich keine Luſt dazu habe ich will ſehen wie weit ich
komme

Langſam blätterte ſie in ihren Büchern
Jch will Dich nicht ſtören Jnge ſagte die Mutter

vielleicht wenn Du Dich ein wenig zwingſt damit Du
nur fertig wirſt

Als Frau Ellguth das Zimmer verlaſſen hatte warf
Jngeborg haſtig einige Zeilen auf einen Brieſbogen

Liebe Tante Vera
Hierdurch frage ich in aller Eile heimlich bei Dir an ob

Du mir für die nächſte Zeit Aufenthalt gewähren will
Bei Deinem letzten Hierſein im vorigen Jahre jagteſt Du
ja wenn ich es nicht mehr ertragen könne ſo ſolle ich zu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreid
Friedrich Wüheim und Karl von Hohenzolern In ver ünierern
Proſzentumslvge jaß Prinz Friedrich Leopoid mit Gemaglin und Tochter
Die große Hoſloge war von den Damen und Herren der Umgebungen
beſetzt Die Mafeſtäten wohduten dem giößeren Teil der Vorſtellung bei

Der Kaiſer hat an die Hamburg Amerika Linie das Eruchen ge
richnet mit dem am 5 Januar abgehenden Damp er Jllyma der zur Be
örderung von Lebesgaben nach Siinen beſtimmt iſt ſechs Döckerſche

Baracken mitzunehzmen die als Geſchenk des Kaiſers für die nor
teidende Bevölkerung beſtimmt ſind

Der Kaiſer hat an den Präſelten von Palermo ein in bewegten Worten
gehaltenes Beilerdstelegramm anläßlich der ſchrecklichen Kataſtrophe in
Stzihien gerichtet

König Friedrich Auguſt von Sachſen hat aus Anlaß der Erdbeben
tataſtrophe in Süditalien an den König von Jtaſien ein herzliches Beileid s
relegramm gerichtet Die ſächſiſche Regierung hat ihr Beileid dem
italieniſchen Gejandten durch den Staatéminiſter Grafen von Hohyenthal
und Bergen ausgedrückt

Nach einem Telegramm des Privatſekretärs des Königs Lord Knolly
an die Londoner Preſſe iſt die von der Darly Mail gebrachte Meldung
über eine Verſchiebung bezw ein Aufgeben der Reiſe des Königs und
der Königin nach Berlin unbegründet

Dem Präſidenten des Deutſchen Reichstages iſt auf ſein
Beileidsielegramm aus Anlaß der Erdvedenkaraſtrophe in Süd
alten an den Präſidenten der italieniſchen Deputtertentammer folgende
Antwort zugegangen Rom 30 Dezember 1908 Die rühyrenden Worte
des Deutſchen Reichstags welche Sie an die Jtalteniſche Kammer zu richten
die Güte hatten werden für die ſo ſchwer geprüſte Seele unſeres Volkes
von großem Troſte ſein Die deiden Proomzen Meſſina und Reggw
mit die ichönſten unſeres Jtalien welche durch den Charakter ihrer Be
völkerung und die Reize hrer Natur auch Jhren erhabenen Kaiſer begeiſterr
haben beſtehen jetzt nur noch als ſchreckiches Erinnerungsmal Gew n
die Gefühle der Jtalien ſchen Kammer zum Ausdruck zu bringen ſpreche
ch Jynen unſeren tiefſgefüylten Dank aus gez Marcora Präſident der
Depunertenkammer

Ueber den Kaiſer in ſeiner Porsdamer Zurückgezogen
deit ſchreibt ein Berliner Mitarbeiter der Wiener N Fr Pr Kanſer
Wilheim der ſonſt im Winter im königlichen Schloſſe in Berim zu reſidieren
pflegt behält diesmal ſeine Reſidenz in Potsdam bei Dieſe Tatſache wird
in polinſchen Kreien Veriins viel veſprochen und man gtodt ſich über ihre
Hründe mannigiachen Vermutangen hin Dieſe Vermutungen ginger
oweit daß man auch in guiuntertichteten Kreiſen erzahlte die Erregungen
die beim Kaner durch die bekannten Ereigniſſe hervorgerufen wurden
hätten ſein Algemeinbefinden geſchädigt und insbeſondere ſeine Nervoſität

vedeutend erhöht Daß jene Vorgänge nicht ohne Rückwirtung auf die
Stimmung des Kaiſers bleiben tonnien iſt klar und alle Berichte aue
Hotreiſen ſind darm einig daß der Kaiſer ihren Ernſt nicht verkannt
ondern in ſeiner ganzen Schwere emprunden hat doch werden von gun
informierten Perſönlichteiren alle Meidungen üder eine ſchwere pychiſche
Depre ſion des Monarchen als übertrieben erklärt Aus dieſen Kreiſer
verlaute mit großer Beſtimmthet der Grund daß Karer Wilhelm nichr
nach Berlin komme lege zunächſt darn daß er vor wenigen Wochen eine
yertige Erkäliung durchgemacht habe die ihn ſogar für einige Tage ans
Bett ſeſſeite und datz er ſich jetzt in friſcher Luſt bewegen muß was in
sotsdam leichter möglich ſei als in Berlin Der Kaiſer hat ſich von ſeinem
Unwohliſein allerdings ſchon ziemlich erhoit Er unternimmt wie dies der
Hojbericht täglich meldet und wie jedermann ſehen kann Spaziergänge und
Spazterritte mm Potsdam und deſſen Umgebung er erteilt alle Tage Audienzen
und empfängt perſönlich die Berichte der Staats und voſwürdenträger Der
Katſer hat auch ſo wird erzählt mit der Wiedertehr ſeiner vollen
Geſundheit die volle friſche Laune wiedergerunden die er vor
einer Erkältung und vor den Ereigniſſen des November gehabt hat
Ganz beſonders iſt dies kürzlich feſtgeſtellt worden als er eines Abende
das Souper im Offizierkaſino in Potsdam einnahm Auch Perſonen
oie in den letzien Tagen in Potsdam empiangen worden ſind beſtätigen
daß weder das Ausſehen noch die Summung des Monaichen eine un
günſtige Veränderung gegen früher auweiſen aber an allen maßgebenden
Stellen wird auch zugegeben daß für den feſtgeſetzten Aujenthalt in Pors
am pontiſche Gründe inſofern von Erafluß ſind als der Kaiſer ſelbſt den
teſten Willen ausgeſprochen hat künuguim mm ſeiner öffentlichen Berängung
mehr Zurückhanung zu üben Das könne er mm Poisdam eher als in
Beriin wo er doch genötigt ſei mehr hervorzurreten und mehr Perjonen
zu empiangen als in dem abgeſchloſſeneren Neuen Palais in Potsdam
Daher wund ſich Kaiſer Wuühelm im Laufe dieſes Winters auch nur bei
oeſonderen Anläſſen nach Berlm begeben ſonſt aber Potsdam nicht ver
taſſen Jn olgedeſſen bentehen ioviel bieher bekannt geworden iſt noch
teine Reyepläne jür das nächſte Jahr

Etwas mißrautſch bemerkt dazu die Augsb Abdz Dieſe Mitteilungen
werden zwar mit der Beronung gegeben daß ſie authentiſch ſeien allein
es ſcheint doch als wenn ſie beſtimmt ſeien von dem Kern der Sache
abzulenken dem ſeeliſchen Zuſtande des Kaiſers

Die Antwort der Türkei an den deutſchen Reichstag
für den Glückwunſch zur Eröffnung des türkiſchen Pariaments iſt nun
mehr bei dem Präſidenten Grafen Stolberg Wernigerode eingelaufen und
hat folgenden Wortlaut Die freundlichen Gefühle und Glückwünſche
welche der Reichstag für das ottomaniſche Parlament gütigſt übermittelt
hat ſind mit höchſter Befriedigung von den ottomaniſchen Abgeordneten
entgegengenommen worden und hat das Parlament bei dieſer Gelegenheit
ſeine Dankbarkeit und Hochachtung für den deutſchen Reichstag zum Aus
druck gebracht Der Präſident des Parlamenis Ahmed Riza

Die Lage in Südweſtafrita Nach den an Beriner amtlicher
Stelle eingetroffenen neueſten telegraphiſchen Nachrichten aus Süd weſt

afrika iſt die Lage im Süden unverändert Um eine Rückkehr der
auf engliſches Gebiet übergetretenen räuberiſchen HotentotienBanden zu
verhindern ſind zurzen drei Kompagmen ein Maſchmengewehrzug und

mit meinem Vater einen heftigen Auſtrit der mich in
meinem Entſchluſſe beſtärkte der Quälerei ein Ende zu
machen Ueberdies iſt mein Drang nach dem Theater
übermächtig geworden

Mutter weiß mchts von meinem Vorhaben zu Dir zu
kommen Sie würde ſich nur unnütz aufregen Steht ſie
aber vor der vollendeten Tatſache wird ſie ruhiger ſein

Schreibe mir umgehend poſtlagernd unter J E 20 ob
und wann ich Dir willtommen bin Reiſegeld habe ich
Jch werde Dir ſtets dankbar ſein Du Gute

Mit vielen Grüßen
Deine unglückliche Nichte

Jngeborg
Am Abend gelang es ihr den Brief unbemerkt in den

Briefkaſten zu ſtecken

Nun ihr Entſchluß feſtſtand war ihr leichter ums Herz
chlechter freuoenarmer konnte ihre Zukünſt auch nicht ſem als
ihr Leben jetzt

4 Kapitel
Jngeborg war glücklich fort ohne daß jemand ihre heim

liche Abreyje bemerkt hatte

Die Antwort der Tante war umgehend eingetroffen
Bereitwillig ſtellte Vera von Strahlendorf der Nichte ihre
Hilje und Gaſtfreundſchaft zur Verfügung

Nun war die Entſcheidung da
Jngeborgs Herz tlopfte doch bedenklich Noch war es Zeit

zur Umkehr aber bei dem Gedanken an den Zwang der ihrer
harrte ſtarkte ſich ihr Entſchlußz

Es tat ihr weh den Eltern das anzutun beſonders der
Multer die allein den vollſten Grimm des Vaters zu tragen
W deren Leben nun ganz freudlos ohne die Tochter ſein

vlürde

Jngeborg war alt genug um das Verhältnis der Eltern
zu einander zu durchſchauen

Dir kommen und jetzt iſt es ſoweit Jch hatte ſoeben Das war kein Leben miteinander kein Jneinanderaufageben

3 Januar Nr 2eine Batierie des Silobezirts jangs der Gienze zwiſchen Koes und Uramal
unter dem Befehl des Majors Bärecke bereitgeſtellt Letzterer beabſichtigt
n den nächſten Tagen die Karrasberge mit den verügbaren Trupper
gründlich abzuuchen Wie bei früheren Anläſſen ſcheint auch dieſe
Nal die engiiſche Kap Polizei zu energtſcher Kooperat on mit de
deutſchen Schutztruppe gegen das Treben der an der Grenze umher ſtreifender
Hoitentotten entſchioſſen zu ſein Das vom letzten Male noch in beſter
Erinnerung ſtehende loyale Verhalten der engiiſchen Behörden dürſte auch
etzi dazu deitragen den ſchwarzen Mördern und Räubern ſehr bald das
Handwerk zu legen

Der Milttärattachs6 der deutſchen Botſchaft in Rom iſt Mitt
woch abend nach den Unglückeſtätten in Süditahen abgerenſt

Zur gegenwärtigen Lage des Falles Schücking wird
dem ll von unteirrrbteter Seite ſolgeades mitgeteilt Am 21 d M
haben die ſtädtiſchen Körperſchaften von Huſum beſchioſſen die Amts
niederlegung ihres Bürgermeiſters anzunehmen und dieſen Entſcheid den
Reg erungspräſidenten zur Beſtäriqung einzureichen Zu dieſem Bechiuſ
der ſtädtiſchen Körperſchaften hat uunn aber der Regzierungspraſident zu
Schleswig ſeinerjeits noch nicht Stellung genommen ſo daß auch da
Miniſterium des Jnnern bisher keinen Anlaß hane ſich mit der Angelegen
heit neuerdings zu befaſſen Davon daß der Regierun spräſidem
beabſichiige ſeine Genehmigung zur Amisnieder legung des Bürgermeiſter
Dr Schäckung nur unter der Bedinaung zu erteilen daß Dr Schückun
zuvor die gegen das Urteil des Bezirksausſchufſes eingelegte Beru ung
zurückziehe ſt hier nichts bekannt ebenſowentg weiß man her eiwas vor
einer Beſchwerde die Dr Schücking angeblich deswezen ben Miniſter des
Jnnern eryoben hat

IJn Sachen der Maßregelung des Oberlehrers Rödel
Mannyerm, der auf der Deutſchen Lehrerver amminng zu Dortmun
die bad chen Schulverhältniſſe ſcharf krtiſiert hatte hat fetzi der Geſchäſts
ührende Ausſchuß des Deutſchen Lehrervereins mit folgende
Krhärung Stellung genommen Der Geſchäftsführende Ausſchuß de
Deutſchen Lehrervereins hat mit tiefem Bedauern von der durch der
Grorherzoglichen Overſchulrat erfolgten Maßregelung des Oberlehrer
M Rödel in Mannhbem Kenntnis genommen Der Ausſchuß deſſer
Mugneder die Disluſſionsrede des Herrn Rödel ſelbſt gehört haben
tann das Urteil des Großherzoglichen Oberſchulrats daß Herr Röde
das hermatliche Schulweſen dem Spott und der Mißachtung der aul
ganz Deur chland und auch aus dem Ausland beſuchten Leiner
ver ammlung ausgeſetzt habe nicht ais zuncffend anerkennen Jhn
iſt die Beurtellung des badiſchen Schulweſens durch Herrn Röde
als eine auf genauer Kenninis der Tatjſachen beruhende fach
männiſche Erörterung erſchienen Er tann auch den Vorwunſ daſ
derr Rödel alles was zu Gunſten der hermiſchen Schutzuſtände hätt
auten und den Benall der Verſammiung finden können gefliſſentlich

unterdrückt habe nicht als berechngt anſehen die Diskuſion einer päda
ogiſchen Einzelfrage in einer von Tauſenden von Lehrern beiuchten Ver
ſammlung erfordert Beichränkung auf die unbedingt und zunächſt zur Sache
gehörigen Verhältniſſe Die deutſche Lehrerverſammung iſt nach Anſicht
des geſchäſtsführenden Ausſchuſſes die geeignetſte Stelle die Vorzüge und
Mängel der Volksſchule in den einzelnen deutſchen Staaten zur Sprache
u bringen Es dünrſte deswegen aus der Darlegung tatſächlicher Rück
nändigkeiten des heimatiichen Schulweſens an dieſer Stelle keinem deutſchen
Volksſchullehrer ein Vorwurf gemacht werden Die Deutſche Lehrer
verſammlung würde ihre Auf,abe verkennen und nicht erfüllen wenn ſie
nicht die kenntnisreichſten Mitglieder des Deutſchen Lehrervereins wie es
im Falle Rödel geſchehen iſt dazu anregen würde Der Geſchäſtsſührende
Ausſchuß des Deutſchen Lehrervereins bedauert deswegen daß die Schul
vehörde eines Staates der in der Pflege und Enwickelung der Volksſchule
n anderer Beziehung in anerkennenswerter Weiſe vorangegangen iſt zur
Maßregelung eines freimütigen Redners ſich hat entſchlteßen können Durch
ähnliche Maßnahmen würde die öffentiche Erörterung von Erziehungs
und Bildungsfragen in großen Verſammlungen üverhaupt in Frage geſtellt
werden Der Geſchäſtsführende Ausſchuß des Deutſchen Legreroereins
Unterſchriſten

Stiftung des Königs der Belgier in Deutſchland
Coburg 31 Dezember Der König der Beigter hat eine Stinung err chtet
die der Stadt Coburg jährlich 30000 Mk insbeſondere für öffentlche

Volksbildung und Vollswogliahrt geſördert werden jollen
Die kaufmänniſche Stellenvermittlung im Jahre 1908

Der Handelsſtand Zeitſchrift des Vereins für Handlungs Commis von
1858 Kaufmänniſcher Verein in Hambarg ſchreibt in ſeiner Nummer
vom 1 Januar Die ungünſttge wirtſchaftliche Lage des abge
lauſenen Jahres konnte auf den Arbeits markt nicht ohne Einfluß bleiben
Handel und Induſtrie haben faſt in allen Zweigen eine ſo erhebliche Ver
ſchlichterung erfahren daß unſer Wirtſchaftsleben davon vielleicht noch
ſchwerer getroffen worden iſt als durch die Kriſe zu Anfang dieſes Jahr
hunderts Als Gradmeſſer für die Verhältniſſe auf dem kaufmänniſchen
Arheitsmarkte können die Ergebniſſe der Stellenvermittelungen
unſerer großen Handlungsgehilfenvereine angeſehen werden Nach dieien
Ergebniſſen iſt im allgemeinen ein erheblicher Rückgang in der Zahl
der offenen Stellen zu verzeichnen geweſen Unſer Verein der die größte
und ausgedehnteſte kaufmänniſche Stellenvermittlung beſitzt erhielt nach
den vorläufigen Feſtſt llungen etwa 3100 Vakanzanmeldungen wen ger als
im Jahre 1907 Ganz beſonders ungünſtig war die Geſchäftslage in
Hamburg Allein aus dieſer Stadi empfing unſer Verein gegen 19097
rund 1200 Aufträge zur Be etzung von Stellen weniger Das ſind etwa
39 v H des geſamten Rückganges an Vakanzanmeldungen bei unſerm
Verein Am allermeiſten ſcheint der Niedergang der Konjunktur auf das
Hamburger Exportgeſchäft eingewirkt zu haben denn aus dieſer Branche
betrug der Rückgang der Stellenbefetzungsaufträge faſt 50 v H Viele
Exportfixmen ſahen ſich durch die Flauheit des Geſchäfts gezwungen einen
Teil ihrer Angeſtellten zu entlaſſen Die natürliche Begleiterſcheinung eines
wirtſchaftlichen Rückganges iſt neben dem Sinken der Nachfrage nach

kühl lebten ſie dahin der Vater nur ſeinem Berufe ſeinen
Studien lebend Sie wußte überhaupt ſo wenig von ihm
kannte ſeine Verwandten nicht die er nie erwähynte Er ſtand
wohl ganz allein in der Welt

Die Mutter war eine arme Offizierstochter Alexander
Ellguth hatte bei der Oberſtleutnantswitwe von Strahlendorf
zewohnt die zwei Töchter ihr eigen nannte Vera die
Jüngere war eine beliebte Schauſpielerin Marie die Aeltere
lebte bei ihr Deren ſtilles Walten und echte Weiblichkeit
hatten wohl in ihm den Wunſch erweckt dieſes anſpruchsloſe
veſcheidene Weſen als ſeine Gattin heimzuführen damu er
jemand hatte der für ihn ſorgte

Eine Neignungsheirat war es von beiden Seiten nicht ge
weſen Marie hatte die tiefe Liebe zu ihrem einſtigen Verlobten
itill begraben müſſen da er ihr nach achtjährigem geduldigem
Warten eine andere jüngere und reichere vorgezogen hatte
So war aus dem ſchönen Mädchen jenes wunſchloſe ſtille
rüh verblühte Weſen geworden als welches Alexander Ellguth
ſie hatte kennen gelernt

Jhm war auch eine böſe Herzenserfahrung beſchieden ge
weſen die ihn zu emem verditterten jaſt menſchenſcheuen Manne
gemacht hatte Denn Liebe und Leidenſchaft konnte er micht
einflößen der arme Verwachſene der aus den Reihen jener
verbannt war die in goldenem Genießen ihre Jugend ver
bringen denen alles mühelos zufällt weil ſie eben von der
Natur begünſtigt ſind

Und es hatte eine Zeit gegeben in der Alexander Ellguth
eine Seligkeit gegeben hätte jenes ſchöne ſtolze Weib ſein zu
nennen das ihm jedo h bei ſeinen geſtammelten Liebesworten
ohnlachend den Rücken gekehrt und emen anderen geheiratet

atte der ihr geiſtig nicht ebenbürtig wohl aber gerade ge
wachſen war

Fortſeyung folgt

Arbeiten ſichert und durch die ferner Kunſt und Wiſſenſchaft Philanthropie
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Arbeitskraftn die Steigerung des Angebots So ſchwoll auch bei
unſerer Stellenvermctielung die Zahl der Bewerber gewaltig an Sie be
trug etwa 3009 mehr als im Jahre vorher und erreichte eine Höhe wi
tie zuvor Sehr bemerkenswert iſt es jedoch daß unfer Verein trotz des
zroßen Rückganges in der Zahl der angemeldeten Valanzen in der Lage
eweſen iſt ebenſoviel Stellungen zu vermiiteln wie im Vorfahre In denEren Wochen hat ſich die Anweldung offener Stellen erfreulicherweiſe

wieder eiwas gehoben Dieſe Tanmſache möchten wir als ein Anzeichen
dafür anſehen daß die Kriſis ihren Höhepunkt erreicht hat und im neuen
Jahre wieder auf eine allmähliche Bejſerung des Arbeitsmarktes ge
hofft werden darf

OeſterreichUngarn
Budapeſt 31 Dezember Der wegen der Auflöung der Fach

organijationen der Metallarbeiter und Tiſchlergeſellen gepiante Maſſen
treitk der ſozialtſtiſch organtſierten Arbeiter iſt nicht zur Durch
ührung gelangt Von hunderttauſend Arbeitern ſeiern nur viertauſend
von denen die Hälſte heute nachmittag die Arbeit wieder aufnehmen dürfte
Da die Zeitungsſeger ſtreilen ſind heute die Biätter nicht erſchienen
Verſchiedene Perſonen welche Arbeirewillige an der Arbeit zu hindern
ſuchten wurden verhaſtet Jm übrigen herrſcht Ruhe

Frankreich
Paris l Januar Jm Elyſee fanden heute in hergebrachter

Weiſe die oſſiziellen Neujahrsempiänge ſtatt Nach dem Frühſtück
empfing Präſident Falitöres das dip omatiſche Korps mit Ausnarme des
halieniſchen Boiſchafrers der aus Aniaß des nanonalen Unglücks ſpäter
in beſonderer Aud enz empfangen wurde Beim Empfang des diplomatiſchen
Korps hielt der ſpaniſche Borſchater als Doyen eine Anſprache an den
Präſidenten auf die dieſer erwiderte

Paris 1 Januar Jn einer Anſprache an den Präſidenten
beim Empiang des diplomatiſchen Korps drückte der ſpanitſche Borſchaſter
ſeine Freude darüber aus dan der Friede trotz der Ereigniſſe und
Schwierigkeiten des Jahres 1908 nicht geſtött worden ſei Ferner hob
der Botſchafter den guten Willen der Dipiomatie heivor der es gelungen
ſei die Gefahren wenn auch nicht ganz zu befeitigen ſo
doch zu mindern Er rühmte ſodann die franzöſiſche Regierung die
ſich mit Taln und Klugkeit inmiten der gegenteiligſten Beſtrebungen
bewege und durch ihre Haltung oder durch Rat und Tat zur Löſung
auftauchender Schwiengkeiten beitrage Vor allem have Frantrerch
mit einer anderen Macht ein erhavenes Beiſpiel gegeben in dem es
einen nachahmenswerten Vorgang zur Regelung aller internatnonalen
Streitigteiten geſchaffen habe Präident Falliöres erwiderte auf die
Anſprache des Boiſchafters und hob hervor Frankreich werde ihm dankoar
ſein auf die ſchmeichelhatten Worte die er ſeiner Dipiomatie gezollt habe
welche ſich bemühte geſährliche Ebentuahtäten zu beſchwören Die
Ententen welche die öffentliche Meinung ſordere täten oder Würde der
Regierungen keinen Abbruch geſtatteten aber den Frieden in der Welt zu
erhalten Zum Schiuß beglückwünſchie der Prändent das geſainte
diplomanſche Korps dazu daß es zu dieſem Werk der Eintracht benrage

Paris 31 Dezember Einem Jrrſinnigen geiang es heute an
der Portierloge des Miniſteriums des Jnnern vorber in den Hof zu
dringen und durch einige Revolverſchüſſe die Fenſterſcheiben der
Clemenceauſchen Amt sräume zu zerſchmetein Weder der Minſſter
aoch ſonſt jemand wurde verteht Der Uebeltater wurde ſoſort verhaſter
Der Miniſterpräſident Ciemenceau ſorderte die Diener ſchaſt au den Mann
ſchonend zu behandeln denn für ihn als Arzt beſtehe kein Zwenel daß
man es mit einem hochgradig geſſtesgeſtörten Menſchen zu tun habe Der
Täter ein 50 jähriger Korſe namens Antonio Benedetti rief bei ſeiner
Verhaſtung Jch vertiange Gerechtigkeit und erzählte dann ſehr viel von
ſeiner Tätigkeit als Bureaubeamter am Ajacc ver Handelsgericht und ſeinem
Anſpruch auf Venſion welchen er ſeit Jahren im Prozeßwege gelten
mache Der Miniſterpräſident Clemenceau ſchrieb ganz nahe dem Fenſter
durch weſches zwei von den fünf abgeſchoſſenen Kugeln eindrangen

Paris 31 Dezember Der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin
überbrachie heute dem früheren Präſidenten Loubet die Glückwünſche
Kaiſer Wilyelms zum 70 Geburtstage und übermiztelte gleichzeitig die
Glückwünſche des Reichskanzlers Fürſten v Büſow Die ſranzöſiſche
Regierung hat dem Geſandten v Flotow das Großoffizierkreuz der Eyren
egion verliehen

Rußland
Petersburg 1 Januar Die Landesverteidigungs Kommiſſion der

Reichsouma hat die vom Marineminiſtertum für den Bau von Linien
ſchiffen jür das Jahr 1909 geforderten drei Millionen Rubel einſtimmig
abgelehnt

Jekaterinoslaw I Januar Das Kriegsgericht fällte heute das
Urtenl in dem Prozeß wegen gewaltſamer Beſitzergreyung der Katharina
bahn bei dem Aufſtande im Jahre 1905 Es wurden 32 Perſonen zu
Todesſtrafe 12 zu lebenslänglicher Zwangsarbeit und 28 zu Zwangs
arbeit von verſchiedener Dauer verurteilt 29 Perſonen wurden frei
geſprochen

Türkei
Konſtantinopel 2 Januar Telegramm Das geſtrige Gala

diner im Jildis zu Ehren der Kammer machte auf die Abgeordneten
den größten Eindruck Nach dem Deſſert verlas der erſte Jildigſekretär eine
Rede des Sultans in der dieſer erklärt er ſei außerordemlich befriedigt
mit den Vertretern der ganzen ottomaniſchen Nanon geſpeiſt zu haben
Er glaube dieſer Abend bedeute ein glückliches Ereignis in der Ge
ſchichte des Otomaniichen Reichs In der Rede heißt es weiter Jch gebe
die Verſicherung daß ich meine Seele dem Schutze der Beſtimmungen
unſerer Verfaſſung widmen werde die heilige Rechte garantiert Sodann
nahm Achmed Riſa das Wort zu einer Dankesrede in der er erklärte
es ſei unzweiſelyaft daß ſo wie die Araber eine erhabene Zivtliſation ge
ſchaffen hätten auch die Ottomanen mit ihrem Herrſcher vereint eine hohe

Stellung in der ziviliſtertem Welt einnehmen würden Er ſchloß
mit drei Hochrufen auf den Sultan die bei der Verſammlung ein
ſtürmiſches Echo fanden Bevor die Abgeordneten den Jildis verließen
erklärte der erſte Sekretär im Namen des Sultans dieſer ſei bereit ſeine
Seele zu opiern wenn immer die Nation es verlange

Konſtantinopel 31 Dezember Blänermeldungen zufolge haben
350 Beamte der Zwilltſte geſtern einen Streik begonnen ſie planen
jeute vor der Pforte und dem Kammergebäude Kundgebungen zu ver

anſtalten

Großbritannien
London 1 Januar Wie das Reuterſche Bureau erfährt ſind mir

Rückſicht auf die unbefriedigende Lage in Perſien die engliſche und die
ruſſiſche Regierung wegen eines künftigen politiſchen Zujammen
gehens in Perſien in Verbindung getreten

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLotal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 2 Januar
Kirchliche Amtshandlungen Im Jahre 1908 ſind in den

nachtolgend genannten ebangeluchen Gemeinden zu Halle a S ohne Vor
orte

Ehepaare Getauft
M

Konfirmiertigt neingeiegnet Kn Beerdigt an an Kommun

u U L Frauen 134 428 412 164 191 146 1817zu St Ulrich 168 224 290 288 604 5308 3478
Ju St Moriy 45 129 108 66 55 61 345Zu St Lantentii 111 131 131 166 1a6 119 2549
Zu St Georgen 152 3423 331 206 323 300 4289
Zu St Johannes 134 268 300 131 188 207 2459
Zu St Pauins 104 134 127 138 154 153 2115
In der TDomgemeinde ref 56 3 33 70 47 55 1244
In der Militärgemeinde 31 18 20 13 3 2 3907
In der Kgl Straf Anſtalt 2 1 3 553J Hoſpital 139Jm Diakoniſſen haus 6 155 709Summa 955 1710 1699 1380 1401 1351 23804

Jm Jahre 1808 128 385 236 810 7698
Unter den in der Kirche zu U L Frauen getauften Kindern befinden ſich
374 in der Königl Frauenklinik geborene

Sprachyeilkurſe für vorſchulpflichtige Kinder Auch in
dteſem Jahre wieder beabſichtigt ore ftadtche Schutoerwaltung für
oiternde oder mit ſonſtigen Sprachgebrechen behajſteie Kinder die zu

Onern dieſes Jahres ſchulpflichtig werden einen Sprachheilkurſue
ein zurichten der von einem beſonders dazu voigebiideten Lehrer geleiter
vnd und Dienètags und Frettags nachmittags von 4 Uhr in der
Alten Volteſchule an der Neuen Promenade ſtartfindet Die Anmeldung
vor ſchuipflichtiger Kinder zu dieſen Kurſen erolgt wie im Vorſahre durch
die L ihrer und Lehyrerinnen bezw die Rettoren der einzelnen Schulbvezirke

Warmes Frühſtück für arme Schulkinder Mit der Ver
eilung des warmen Frühſtucks an arme Kinder der heſigen ſtädtiſchen
Volteſchulen wird De enstag den 5 Januar begonnen werden Sie findet
in den einzeinen Schuigebäuden täglich eſwa eine halbe Stunde vor Beginn
es Vormittagunterrichts ſtait und es erhalt dabei jedes der teinehemenden
Kinder einen oder zwei Becher warmer Roggenmehljuppe und ein Weiß
oröthen

Verſammlung der Rektoren im Neg ernngsbezirke Merſe
burg Cine Verſammlung der Reloren an Volks Bürger und Mitiel
chulen des Regierungsbezirks Merjeburg findei heute Sonnabend den
2 Januar nachmitags 3 Uyr im Rarskeller ſtatt Es handelt ſich in
der Hauptſache um Beratung einer Eingabe an das Abgeordnetenhaus
Auch Nichimitglieder des Rektorenvereins ſind eingeladen

Verſteunerung der Pacht und Mietsverträge Es wird hier
durch darauf hingew eſen dag die während des Kalenderjahres 1908 in
Geliung geweſenen ſtempelpflichngen Pacht und Mietvernäge über un
vewegliche Sachen bis zum Ablauf des Monats Januar 1909 verſteuert
werden müſſen Die Verſteuerung geſchieht durch Pacht und Mieits
verzeichniſſe Bei den Steuerſtellen und den Stempelverteilern ſind Vor
drucke zu Pacht und Mietsverzeichniſſen auf denen die näheren Vorſchriften
üoer die Stempeſeinrichtung uſw abgedruckt ſind unentgeltlich zu haben

Der bisoherige Verlauf des Winters Jm Gange der Tem
peratur während der letzten Monate des Jahres 1908 alſo während des
erſten Teiles des meteoroiogiſchen Winters laſſen ſich deurlich drei Wärme
perioden und drei Kälteperioden unterſcheiden die miteinander abgewechſel
haben Die ſommerliche Wärme des Oktober ſtieg gegen Ende des Monats
auf eine ungewöhnliche Höhe und brachte in Mitteldeutſchland am 29 und
30 Temperaturen von 209 und 21 fiel darauf aber ſchnell ab Mn
dem 2 November ſetzte in den meiſten Gegenden Deutſchiands die erite
Kättepertode ein die bis zum 16 Nopember andauerte und vom 9 November
an in Oſt Süd und Mitteldeutſchiand ſtarten Froſt zeitigte wobei es
am 11 und 15 zu einer Kälte von 149 am 14 ſogar zu einer
ſolchen von 189 kam Es jolgie dann wieder eine wärmere Periode
vom 17 Nooemver bis zum 3 Dezember in der zwar vielfach
veonders in den Gebieten mit mehr kontinentalem Klima Nacht
fröſte eintraten in der aber andererſeits Wärme Maxima von 100
und darüber am 29 ſogar von 140 vorkamen Einer kurzen Kälteperiode
vom 4 bis 7 Dezember mit einem Minimum von 90 ſchloß ſich aber
mals eine Wärmeperiode vom 8 bis 18 Dezember an Auch in ihr
bueben zwar in den kontinentalen Klimaten Nachtfröſte nicht aus die
Wärmemaxima betrugen am 15 16 und 17 aver noch 132 149 und
130 C Mit dem 19 Dezember nahm die intenſive Kälteperiode ihrev
Anfang die bis zum Jahresſchluſſe ununterbrochen ſortdauerte und vom
26 Dezember an ungewöhnlich ſcharfe Kälte brachte Nach den Wetnter
tatten der Deutſchen Seewarte wurden im Oſten am 26 27 und 28 De
zember Minima von 18 240 und 229 regiſtriert und in dem über
wiegend größten Teile anderer Gegenden lag die Temperatur im Minimum
unter 100 erhob ſich auch tagsüber rur wenig Die Schneeperioden
gingen mit den Käiteperioden im allgemeinen parallel A

Vorträge über Schulhygiene Die allwöchentlich vor den ſtädtiſchen
Lehrern und Lehrerinnen geyaitenen Vornäge des Herrn Stadtſchularztes
Dr Peters nehmen am Dienstag den 12 Januar nachmittags 6 Uhr
in der Aula der Kloſterſtraßen Schule wieder ihren Antang

Weihnachtsverkehr der Aunskunftsſtelle der Armen
direktion Die Armenduektion erucht uns mitzuteillen daß ihre Aus
tunſtſtelle auch in dieſem Jahre zur Weihnachtszeit wieder beſonders ſtark
in Anſpruch genommen wurde Um dieſe Zeit ſind von genannter Stelle
gegen 1400 ſchriftliche Anfragen von Vereinen und Prwatperonen erledigt
worden Da jedoch vielen Geſchenkgebern die unentgeltlich zu benutzende

Einrichtung noch unbekannt iſt ſei hier nochmals auf deren Beitehen hin
zewieſen Es dürſte ſich empiehlen in allen nicht ganz zwenſelsfreien
Föllen über Perionen welche um Unterſtützung oder Gewährung von
Geſchenken nachſuchen zunächſt bei der Auskunſtſtelle Rathausſtrane 1 II
Zimmer 82 Erkundigungen über Familienverhäumniſſe Würdigkeit und
Bedüritigkeit der Betreffenden einziiehen

Der Verein ehemaliger Ulanen hält Montag den 4 Januar
abends 81 Ugor in Bauers Bierausſchant Rathausſtraße ſeine Monats

erſammlung ab Ehemalitge Ulanen welche dem Verein noch ſernſtehen
ſind w e llkommen

Diebſtahl Jn einem hieſigen Grammophon Geſchäft iſt am
22 Dezember 1908 abends zwiſchen 6 und 6 Uhr ein Grammophon
Fabrikat der Deutſchen Grammophon A im Werte von 100 Mk ge
ſtohlen worden Der Apparat hat eichenes Gehäuſe Biumentuichter eichen
rarbig geſtrichen Für Weedererlangung des Apparates iſt eine Belohnung
von 20 Mk ausgeſetzt Mitteilungen nimmt die Kriminal Poltzei Rat
hausſtraße 19 Zimmer 62 entgegen

Weiteres Lolales ſiehe 4 Betlage

Felegramme und letzte Nachrichten
Die Erdbeben Kataſtrophe

Rom 2 Januar H Das Parlament wird zu einer
außerordentlichen Sitzung einberufen verden um den Antrag der Regierung

einen Kredit von 30 Millionen Lire im Hinblick auf die Kataſtrophe
in Jtalien zu bewilligen zu genehmigen

Rom 2 Januar H Die Königin Mutter hat ihr Palais
in ein Hoſpital umge vandeilt und zahlreicher Watſenkinder ſich angenommen

Negpel 2 Januar Lpz Fortwährend laden in Neapel die
Damp er Hunderte von Verwundeten und Sterbenden aus Das
u ſiſche Schiff Slava kam mit 600 Perſonen an von denen nur 150 zu
gehen vermochten die anderen wurden in Krankenwagen nach den Nor
jpitälern gebracht Auf der Ueberfahrt ſtarben 12 Paſſagiere bei der
Ankunft zwei weitere Jn den Spuälern Neapels wo Hunderte
der in Meſſina Verwundeten liegen ſcheint die Wundſtarrkrampfepridemie
ausgebrochen zu ſein Von dem Mailänder Serologtſchen Jnſtitut
wurde die ſofortige Sendung von Heiljerum verlangt

Meſſing 2 Januar W Von den verſchütteten Opfern
der Kataſtrophe dürften noch viele am Leben ſein Die Bemühungen
der Rettungsmann ſchaften wenden ſich vor allem den Häufern zu aus
denen man Schreie aus den Trümmern hervordringen hört Es iſt Vor
ſorge geiroffen daß von nun ab nur noch befugte Perſonen in die Stadt
gelangen können Gegen die Plünderer ſind ſcharfe Maßnahmen
ergriffen worden Geſtern iſt hier der Panzerlkreuzer Suttley mit dem
engliſchen Admiral an Bord eingetroffen Das engliſche Geſchwader iſt
mit Verwundeten an Bord nach Catania in See gegangen Es hätte ſie dort
nicht unterbringen können und wäre mit ihnen nach Malta weiter
gedampit

Reggio 2 Januar W Der Herzog von Aoſta hat die 500
Verwundeten im Roten Kreuz Hoſpital Umbertogarten beſucht Es iſt jetzt
oekannt geworden daß die Flutwellen in der Nähe von San Giovanni einen

ganzen Eiſenbahnzug mit den Reiſenden verſchiungen haben
Geſtern abend war die Eiſenbahn wieder hergeſtellt Zahlreiche italieniſche
und enaglyche Schiffe beteiligen ſich an der Fortichaffung der Verwundeten

Palermo 2 Januar W De Ueberlebenden die ſich
im Augenbiitck der Kataſtrophe im Hafen von Me ſina befanden erzählen

daß ſie zuerſt ein furchtbares Donnern gehört hätten dem dann ein
ſturmähniiches Pfeifen folgte Dann ſahen ſie einen ungeheuren Waiſer
berg vom Meer her wie einen Waſſerfall in den Hafen hineinſtürzen
und das Bollwerk die Abdeichungen und die Speicher zerſtören

Meſſina 2 Januar W Der Kommandant des
deutſchen Kreuzers Hertha hat dem Stadtfommandanten General
Mazza 100 Zelte Mehl Fleiſch und einen größeren Vorrat Brot zur Ver
ügung geſtellt Die Sachen wurden an Bord des Dampfers Stra
gechafft

Newyork 2 Januar Fr Z3 Die Hilfsaktion für die kei
der Erdbebentataſtrophe in Unteritalien Geſchädigten nimmt einen guten
Fortgang Beide Opern und viele Theater veranſtalten Benefij
vorſtellungen Die Börſenmitglieder haben 20,000 Dollars geſtiſtet Ferner
gat der Oel Truſt und Rockefeller je 10,000 Dollars geſtijtet

Berlin 2 Januar Fr Bei dem geſtrigen Empfange
der Botſchafter hat der Kaiſer nicht über Politik geiprochen Er
und die Katſerin unterhtelten ſich längere Zeit ſehr lebhaft mit dem
italieniſchen Botſchafter Panſa über die Erdbebenkataſtrophe in Unterialien

Berlin 2 Januar Fr Der öſterreichiſche Miniſter des Aus
wärtigen Baron Aehrenthal brachte in emem Teiegramm an den
Fürſten Bülow dem Kaiſerpaare ſeine Giückwüniche zum Jahreswechſel
dar und dankte zugleich dem Reichskanzler für die bundes freundliche

Unterſtützung
c

Nehmen Sie
täglich ein Likörgläschen Dr Hommel s Haematogen unmittelbar
vor der Hauptmahlzeit Jhr Appetit wird reger Jhr Nerveniwſtem
erſtrrkt die Mattigkeit verſchwindet und körperliches Wohlbefinden
ſtellt ſich raſcheſt ein Verlangen Sie jedoch ausdrücklich das echte

Dr Hommel s Haematogen und weiſen Sie Nachahmungen
zurück

S veil er moderne gute Sachen viel billiger hergibt e
I als man sonst zurückgesetzte Waren kaufen kann
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Infolge der ſchlechten
vergangenen Geſchäfts
lage auf dem deutſchen
Warenmarkte waren kurz

vor unſerer Jnventur
noch in der Lage

ſtaunenswert billig
große Warenpoſten ein
kaufen zu können Die

ſelben mußten unſerer
Jnventur einverleiben

und kommen ſolche Ein
extra billig Poſten

zu unſerem

weiß u créme neueſte MuſterRäumung Verkauf gute Qualität

Wert bis 45 Pf
Serie I jetzt

7

ne ische
weiß und créme

Relief Qualität

Wert bis 90 u
9 t

o 955
R F Of serte II tet

hat hente un begonnen

Grosse Ulrichstrasse

6061

oJliſhlinſle

gede erſparte

Rark
kommt dem Haushalt

zu gute

ne

Praktiſche ſparſame
Hausfrauen decken ihren

Bedarf nur in dem Ge
ſchäftshauſe in welchem

ſie durch beſonders

III
weiß u créme ca 150 em Geld erſparen können

breit nur aparle Muſter

Wert bis 50
Pf Serie XIX jetzt Pf

mit und ohne Volants gute Qualitäten

Wert bis 19 Mk

Vitr 38Ein Poſten J agen Fenſter 2 Flügel Ja Köper

bill Iiluhtei Se Ia Ifn
jetzt 50 50 50

l e

m 73 u o

bis 2 m langz Ausſuchen 45
Pf

Ein Poſten Steppdecken Ia Satin

gleichſeitig und mit Reform

z
Wert his 18 Mk jest 50 660 76

p ti 9Ein Poſten 97 1eren Filztuch beſtickt

bekurbelt weiß und créme
Wert bis 8 Mk

Ein Poſten Bettdecken engliſch Tüll und

jetzt 50 75 25

Erbstüll für 1 u 2 Betten mit und ohne Volant
Wert bis 25 Mk jetzt 14 50 50 50

wonnen
als Läufer und zum Aus F

legen ganzer HZimmer J

enorm billig

Shawls und 1 LambrequinWe his 24 Mk

Tisehdeek 45Ein Poſten 180 80 6n in Plüſch Tuch J

jetzt 12 50 50 50

und Filztuch Ia Qualitäten
Wert bis 17 jetzt 10 50 75 450

1 Poſten

kurunthnhnt9g Korsetts
weit unter Preis
formen und Kinder Korſetts

Wert bis 12 00mit Spiral Einlage
Wert bis 50 jetzt

Eine Reiſe Kollektion

Darunter elegante Frack

jetzt Serie J 95 II 95 III 45 IV

1 PoſtenFrach Koſsetts
mit Spiralfeder grau Drell

Wert 50 jetzt

durchzug

1 Poſten elegante

Spitzen Röcke
3 Einſatz und Band 95

Wert bis Mk 11

o o Damen Sehürzen e
a v Damen Falbreform Schürzen 8

mit rundem Volant reich garniert Wert 75 jetzt

Ein Poſten

mit Banddurchzug

Wert 20 jetzt

Jall Untertaillen

e ven Wirtschafts Schürzen 85
Wert 35 jetzt pfweit geſchnitten m Volant u Taſche

ver Schwarze Kinder Schürzen g 5
PReſormſchnitt garniert Ia Panama Wert bis 75 jetzt 95 u

7ö n HlaudruckSchürzen n an
Ia Qualität garniert Wert 75 jetzt 35

aparteſte Deſſins

zoregulärer Wert bis
Wert bis 48 Pf

Damen rot Hanochube Damen Strümpfe

2 4 ſchwarz deutſchlang 38
jetzt Pf Wert 65 Pf Pf

in allen Farben

1 Poſten

15 em breit

Tüll Spitzen

creme ecru und weiß

Wert 60 Pf

jetzt Meter Pf

a Seidene Diplomaten
Wert bis 60 Pf jeht 2 3 pif

a Seine Rogattes 3 5
Wert bis 75 Pf jetzt

große Form

in allen Farben

Post

1 Poſten

60o o Damen Wäsehe e e

5 aDamen Kniebeinkleider
mit breiter Stickerei aus Ia Stoff

Wert 55 jetzt 99 Pf

65Damen Taghemden
elegant mit MadeiraPaſſe Ia Macco Stoff Wert 45 jetzt

Plinz Heinrich Mützen

zum Ausſuchen Pf

Herren Sport Miva Hörren dport Mütren

in allen Farben ß e jeßt Pf

Eleg Fantasie emden

Damen Nachtjacken

IIIIIIE II Awruni

v ſaben Soſt Nühen

an Horren Helgol Mütze 35

mit Einſatz und Stickerei

Wert 15 jetzt

Piqué mit Spitze

jetzt Wert bis 7 e jetzt

en

zum Ausſuchen jetzt Pf
TJüll Stoffe
für Blusen

neueſte Muſter

Wert Mk 50

jetzt Meter Pf

I

1 Poſtenvie Prikot Handschuhe

goldfarbig mit 2 Druckknöpfen Wert 25 Mk ſetzt

Wert 80 Pf ebt 8 Pf

Pos

Ei

Ei

Ei

Post

Ei

Pos
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